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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.     Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren, vermitteln und vermarkten 62 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2019 besuchten rund 4 

Mio. Menschen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, 

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikers-

heim, UNESCO-Welterbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel . 

 
IHR PRESSEKONTAKT    Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg bei 

der Staatsanzeiger-Agentur: Telefon +49(0)711.6 66 01-38, 

presseservice@schloesser-und-gaerten.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de (Bereich 

„Presse“/„Pressefotos“). 

 

 

 

Konrad Widerholt war während des Dreißigjährigen Krieges der 

Kommandant der württembergischen Landesfestung Hohentwiel. Der lange 

Konflikt stürzte auch den Südwesten Deutschlands ins Unheil – Widerholt 

verhalf er jedoch zum großen Ruhm: Gleich fünfmal verteidigte er erfolgreich 

die Festung auf dem ehemaligen Vulkanschlot. Der Hohentwiel wurde als 

einzige Festung Württembergs nie eingenommen. Weniger rühmlich waren 

jedoch seine Raubzüge in die Umgebung, um die Versorgung der Burganlage 

zu sichern. Vor genau 425 Jahren wurde Konrad Widerholt geboren. Als 

wahrscheinlicher Geburtstag wird der 20. April 1598 angenommen – eine 

gute Gelegenheit, sich heute mit seiner Person zu befassen. Eine Büste auf 

dem Hohentwiel erinnert an ihn. 

 

IM DIENSTE WÜRTTEMBERGS 

Konrad Widerholt zählt zu den württembergischen Helden des Dreißigjährigen 

Krieges. „Conradus Widerhole / der tewr und tapfer Held / Ist höher als das Golde / 

zu schäzen und vil Gelltt“ – so dichtete man 1643 zum Geburtstag für den 

Kommandanten der Festung Hohentwiel. Konrad Widerholt wurde wohl am 20. 

April 1598 in Ziegenhain in Hessen geboren. Seine militärische Laufbahn begann 

er mit 17 Jahren. Nach Stationen in Bremen und Venedig gelangte er 1619 nach 

Württemberg. Schnell stieg er die Karriereleiter empor: Vom „Drillmeister“ 

Festungsruine Hohentwiel 

Kommandant der uneinnehmbaren Festung: 

Konrad Widerholts 425. Geburtstag 
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brachte er es binnen weniger Jahre zum Kommandanten des Hohentwiel. Der 

Stützpunkt war die einzige Festung Württembergs, die im Dreißigjährigen Krieg 

nie erobert werden konnte. Fünf Belagerungen hielten die Befestigungen des 

Berges stand. 

 

KRIEGSUNTERNEHMER UND PIONIER  

Widerholt war ein herausragender – und heute durchaus umstrittener – 

Kommandant. Er war effizient, erfolgreich und wurde nicht nur von den 

feindlichen Truppen gefürchtet. So erpresste er aus dem Umland Kontributionen 

und Requisition, also finanzielle oder materielle Beiträge wie etwa Lebensmittel 

oder Brennholz zur Versorgung. Widerholt unternahm mit seinen Söldnern auch 

ausgedehnte militärische Streifzüge bis nach Oberschwaben und auf die 

Schwäbische Alb. Im Krieg zahlten rund 90 Herrschaften Abgaben an den 

Hohentwiel-Kommandanten. Zugleich war er Bauherr: Als strenger Protestant ließ 

er auf dem Festungsplateau eine Kirche errichten, die erste evangelische im Hegau. 

Auf seinen Befehl wurde auch eine horizontale Windmühle auf dem Hohentwiel 

gebaut – also ein Windkraftwerk, das von der Windrichtung unabhängig arbeitet. 

Kennengelernt hatte er diese Technik wohl in Venedig und wahrscheinlich war 

dies die erste Windturbine auf deutschem Boden.  

 

VOM KOMMANDANTEN ZUM OBERVOGT 

Der Westfälische Frieden beendete 1648 den Krieg – nach 30 Jahren. Bis zur 

Demobilisierung aller Söldner vergingen aber noch zwei weitere Jahre. Erst 1650 

einigte man sich in Nürnberg. Der Krieg war nun endgültig vorbei. Im Juli 

desselben Jahres übergab Widerholt die Festung an den Herzog von Württemberg. 

Nach 16 Jahren schied er aus seinem Amt als Kommandant. Widerholt erhielt vom 

Herzogtum Württemberg als Belohnung das Rittergut Neidlingen am nördlichen 
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Rand der Alb als Lehen, außerdem den Titel Kriegsrat und das Amt des Obervogts 

in Kirchheim unter Teck. Hier starb er auch, vermögend und angesehen, am 13. 

Juni 1667. Auf dem Hohentwiel erinnert heute eine Büste an den einstigen 

Kommandanten der Festung. 

 

SERVICE UND INFORMATIONEN 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Festungsruine 

1. April bis 15. Oktober 

Mo – So, Feiertag 09.00 – 18.30 Uhr (letzter Einlass 17.30) 

 

Kasse, Shop und Weinverkauf im Infozentrum 

1. April bis 15. Oktober 

Mo – So, Feiertag 09.00 – 17.00 Uhr 

 

PREISE 

Erwachsene 5,00 € 

Ermäßigte 2,50 € 

Familien 12,50 e 

 

KONTAKT 

Festungsruine Hohentwiel 

Infozentrum 

Auf dem Hohentwiel 2a 

78224 Singen 

Telefon +49(0)77 31. 6 91 78 

www.festungsruine-hohentwiel.de 

www.schloesser-und-gaerten.de 

http://www.festungsruine-hohentwiel.de/

